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Telli sazd∂r bunun ad∂ (Saz)
Meine Saz

Türkü
Weit verbreitetes Volkslied
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Schnell (    = ca. 110)
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nicht zur Überstimme!*) Harmonien passen nur zur Haupstimme,

Vokal / instrumental (Gitarre mit Plektron, möglichst hohe Lage)

2. Um vor Allah hinzutreten
gibt es Regeln auch zum Beten.
Doch wer saz spielt, kann’s alleine. Wo soll da…?

3. Aus Wacholderbaumes Mitten
ist ihr Hals sehr fein geschnitten,
also doch auch Schöpfung Gottes! Wo soll da…?

2. Abdest alsan ald∂n demez,
Namaz k∂lsan k∂ld∂n demez,
Kad∂ gibi haram yemez. Ωeytan bunun neresinde…?

3. ∑stanbul’dan gelir teli, 
Ard∂ç aπac∂ndan kolu, 
Hey Allah∂n sersem kulu. Ωeytan bunun neresinde…?
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Die Saz ist wohl das bekannteste und beliebteste Instrument der türkischen Volksmusik, eine
Langhalslaute mit drei Saitenpaaren, die mit einem Plektron angeschlagen werden. Das Instru-
ment eignet sich zum Solospiel genauso wie zur Begleitung, berühmt ist seine Verwendung
durch die Volksballaden-Sänger, die „aμ∂klar“ (siehe S. 47). Das andere Hauptmotiv dieses
Liedes ist die Musikfeindlichkeit des Islam, der das Musizieren als etwas Sündhaftes ansieht,
nicht nur innerhalb der Moschee. Andererseits haben sich gerade in der Türkei mystische Or-
den („Tanzende Derwische“) und andere weniger fundamentalistische islamische Gruppierun-
gen wenig oder nicht um dieses Musikverbot gekümmert. Die Ordenszentren waren in osmani-
scher Zeit sogar die „Musikschulen“ des Reiches, wenigstens soweit es die Kunstmusik betraf.

Saz, Türk Halk Müziπi’nin en tan∂nan ve en sevilen enstrüman∂d∂r. Hem kendi baμ∂na (aμ∂k mü-
ziπinde olduπu gibi) hem de eμlik etmek için kullan∂l∂r. Türkünün diπer ana motifi, ∑slam’∂n musi-
kiye karμ∂ olan hoμgörüsüz tutumudur. Tutucu baz∂ gruplar, hem dinî hem de dind∂μ∂ müziπi gü-
nah olarak kabul etmektedirler. Diπer yandan baμta Mevleviler olmak üzere tutucu olmayan ta-
rikatlar, ∑slam’∂n bu yasaπ∂na karμ∂n müziπi ibadetlerinde kullanm∂μlard∂r. Hâttâ ad∂ geçen tari-
kat merkezleri, Osmanl∂ Devleti döneminde Türk Sanat Müziπi’nin öπrenilebileceπi „müzik mer-
kezleri“ olmuμlard∂r.  
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tellere vurulacak

Schlusswendung:

x) auf die Saiten schlagen

Ostinato: Schlagmuster Gitarre:


